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Das Jahr 2023 war eine spannendes, aber auch herausforderndes Jahr. Starten wir mit dem 

Positiven.  

Die monatlichen Sitzungen mit den Kommissionen fanden auch in diesem Jahr wiederum statt. 

So konnten wir uns austauschen und uns gegenseitig bei Sachgeschäften beraten und 

unterstützen. Die Treffen fanden online statt und sind dadurch ein Mehrwert mit zeitlich 

geringem Aufwand.  

Am 8. März fand unsere Hauptversammlung im Restaurant Mercato statt. Als Input wurde ein 

Bildungstool zur Elternzeitinitiative mit Anna Tanner und David Stampfli organisiert.  

Da im Jahr 2023 National- & Ständeratswahlen durchgeführt wurden, organisierten die 

Präsidien der fünf Ortsparteien im Rahmen eines überparteilichen Wahlanlasses einen 

gemeinsamen Stand an der Aarberger Gewerbeausstellung. Die Vorbereitungen und die 

Organisation dieses Anlasses waren zwar zeitaufwendig, doch die Zusammenarbeit der 

Ortsparteien war sehr wertvoll und ein starkes Zeichen nach aussen. Dies wurde uns am Anlass 

auch rückgemeldet. Bei schönstem Sommerwetter traf sich vom 1.-3. September die bernische 

Politprominenz an der Aarberger Gewerbeausstellung. Alle bisherigen bernische SP 

Nationalrätinnen und Nationalrätin, wie auch die Ständeratskandidatin Flavia Wasserfallen und 

weiter Kandidierende besuchten uns in Aarberg. Es war ein gelungener Anlass.  

Am 16. September fand wiederum unser Bring- & Holtag statt. Die Durchführung ist mittlerweile 

routiniert, jedoch muss das Konzept im nächsten Jahr optimiert werden.  

Die Aarberger Grenzbegehung und das Adventsfenster führten wir im Jahr 2023, aufgrund 

weniger Teilnehmenden, nicht mehr durch.  

Das Jahr 2023 bot einige Highlights, auf der anderen Seite wurde es durch personelle 

Schwierigkeiten herausgefordert. Nach der HV demissionierte unsere Kassierin Sara 

Grossenbacher, eine Ersatzperson konnte nicht gefunden werden. Die Teilnehmenden an 

Anlässen und Sitzungen bestehen oft nur aus dem meist noch unvollständigen Vorstand, mit 

wenigen zusätzlichen Mitgliedern. Im Hinblick auf die Gemeindewahlen im Jahr 2024 musste 

sich die SP Aarberg an der letzten Parteiversammlung vom 14. November ernsthafte Gedanken 

machen, ob sie über genügend Ressourcen verfügt, um an den nächsten Gemeindewahlen 

anzutreten. Die Mitglieder und Sympathisantinnen und Sympathisanten wurden auf diese Lage 

in einem Mitgliederbrief aufmerksam gemacht und um Unterstützung gebeten. An nationalen 

Abstimmungen haben wir in Aarberg eine hohe Beteiligung von SP Wählenden. Auch haben wir 

neue Mitglieder im Jahr 2023 bekommen.  

Wir werden unser Möglichste tun, damit die SP Aarberg weiterhin in der Aarberger Politik 

vertreten sein wird.   

 

Die Präsidentin                                                                                                                                              

Chantal Hersche 

 


